
STADT
WOLFACH

GEMEINDE
OBERWOLFACH

GEMEINDE
BAD RIPPOLDSAU-
SCHAPBACH

AA

AA

AA

AA
AA
AA
AA
AA

Amtliche
Bekanntmachungen

Kommunale
Nachrichten

Gemeinsame
Mitteilungen

Touristische
Informationen

Kirchen

Schulen

Vereine

Veranstaltungen

66. Jahrgang Donnerstag, den 12. März 2015 Nr. 11

E 49893

Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Verlag, Druck und private Anzeigen:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.



2Donnerstag, den 12. März 2015 Nr. 11

Rathaus aktuell

40 Jahre Städtischer Kindergarten „Straßburgerhof“ wird groß gefeiert

In diesem Jahr ist der Städtische Kindergarten
40 Jahre alt.

Das ist Grund genug, am 21. Juni 2015 in der
Festhalle mit der gesamten „Kindergartenfami-
lie“ ein schönes Jubiläumsfest zu feiern.

Die Planungen sind dafür im Kindergarten und
Elternbeirat bereits angelaufen. Zuviel verra-
ten wollen wir jetzt aber noch nicht.

Mit dem Kindergartenjubiläum verknüpft ist
die Auslobung eines Wettbewerbs, um einen
neuen Namen für den Kindergarten zu finden.

Neuer Name für den Städtischen Kindergarten Wolfach gesucht
Am 06.01.1975 war es endlich soweit: Der neue Städtische Kindergarten am Straßburger Hof wurde offiziell und
feierlich eingeweiht.
Somit feiert der Kindergarten im Jahr 2015 sein vierzig jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass lobt die Stadt Wolf-
ach einen Wettbewerb aus. Die gesamte Bevölkerung ist eingeladen, einen Namen für die Einrichtung zu suchen.
Eine Kommission wird aus den eingehenden Vorschlägen den Favoriten küren, der dem Gemeinderat dann zur
Zustimmung vorgelegt wird.

Wir suchen einen Namen, der
• kindgerecht
• offen
• fröhlich
• einfach und gut zu merken ist
• im Zusammenhang mit einer Bildungsstätte für Kinder steht

Sie haben nun Zeit, Ihren Vorschlag bis 31.03.15 im Kindergarten bei Ines Benz oder im Rathaus bei Hans
Heizmann abzugeben. Die Kommission wird im April einen Vorschlag machen, der dann im Mai in einer
Gemeinderatssitzung offiziell bestätigt wird.
Der Sieger erhält Karten für die ganze Familie für einen Besuch im EUROPA-PARK in Rust.
Wir freuen uns auf viele kreativeVorschläge aus der Bevölkerung.

Mein Namens-Vorschlag für den Städtischen Kindergarten:

Name:

Adresse:

✂ ✂ ✂
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Was erledige ich wo?

S E N I O R E N Z E N T R U M

Filmrückblick
Am Mittwoch, 18. März 2015 ab 14.30 Uhr zeigen Fried-
rich und Roswitha Welle einen selbst aufgenommen
Filmrückblick.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen Maximilian Breig 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Leitung Ordnungsamt,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Soziales, Märkte Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apothe-
ken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach wechselt

täglich, kombiniert mit den drei Apotheken von Haslach. Wechsel
ist jeweils morgens 8:30 Uhr.

Donnerstag 12.03.2015 Apotheke, Steinach
Freitag 13.03.2015 Stadt-Apotheke, Haslach
Samstag 14.03.2015 Bären-Apotheke, Hornberg
Sonntag 15.03.2015 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Montag 16.03.2015 Apotheke Iff, Hausach
Dienstag 17.03.2015 Bären-Apotheke, Biberach
Mittwoch 18.03.2015 Burg-Apotheke, Hausach
Donnerstag 19.03.2015 Kloster-Apotheke, Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22

„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980
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Wir suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt eine/n

Bauhofmitarbeiter/in
in Vollzeit/unbefristet

überwiegend für Mäharbeiten städtischer Flächen und
Anlagen sowie für die Gebäudeunterhaltung, aber auch
zur Mitarbeit in anderen Bereichen des Bauhofs sowie
im Winterdienst.

Sie sind:
- handwerklich erfahren
- körperlich belastbar
- flexibel und teamfähig
- im Besitz des Führerscheins Klasse C1E (Pkw, Lkw bis

7,5 t und Anhänger über 750 kg) oder höher

Kenntnisse im landwirtschaftlichen oder gärtnerischen
Bereich wären vonVorteil.

Wir bieten:
- einen sicheren, interessanten und abwechslungsrei-

chen Arbeitsplatz
- eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifver-

trag für den öffentlichen Dienst (TVöD)

Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen bis spätestens 26. März 2015 an die Stadt Wolfach,
Personalamt, Ute Moser, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Bauhofleiter Josef
Vetterer unter Tel. Nr. 07834-835380.

Die Stadt Wolfach sucht zum Schuljahresbeginn
2015/2016 für die Schulsozialarbeit im Schulzentrum
am Herlinsbachweg (Realschule 680 SchülerInnen,
Grundschule 200 SchülerInnen und Förderschule
70 SchülerInnen) eine/n

Sozialarbeiter/in oder Sozialpädagogen/in
in Teilzeit 75 %

sowie eine/n

Sozialarbeiter/in oder Sozialpädagogen/in
in Teilzeit 50 %

Beide Stellen sind zunächst befristet auf ein Jahr. Ände-
rungen im Stellenumfang sind denkbar.

Aufgaben:
• Beratung von SchülerInnen, Eltern, Lehrkräften und

Schulleitung
• Vermittlung bei Konflikten
• Angebote und Projekte im Bereich „Soziales Lernen“
• Präventionsprojekte
• Hilfestellung beim Übergang ins Berufsleben
• Vermittlung von individuellen Hilfen bis hin zur Kri-

senintervention
• Kooperation mit dem Kommunalen Sozialen Dienst

und anderen Fachdiensten
• Vernetzung von Schule und Jugendhilfe ins Gemein-

wesen
• Mitwirkung in der Schulorganisation

Ihr Profil:
• Kenntnisse im Bereich der Gesprächsführung
• Sensibilität und wertschätzender Umgang mit

Bedürfnissen von Schülern und Eltern
• selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Teamfähigkeit, Engagement sowie ausgeprägtes Ver-

antwortungsbewusstsein, Einsatzfreude und soziale
Kompetenzen

Wir bieten Ihnen:
• einen interessanten Arbeitsplatz mit vielen Gestal-

tungsmöglichkeiten
• Einstellung undVergütung auf der Basis des Tarifver-

trages für den öffentlichen Dienst (TVöD)

Sie haben Interesse? Dann senden Sie bitte Ihre aussage-
kräftige Bewerbung bis zum 27. März 2015 an die Stadt-
verwaltung Wolfach, Frau Ute Moser, Hauptstr. 41, 77709
Wolfach, Tel. 07834/835334.

Wir suchen zum 1. Juni 2015 eine/n

Raumpfleger/in
in Teilzeit/unbefristet

für die Förderschule im Herlinsbachweg mit einer wö-
chentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden (von Montag bis
Freitag 4 Stunden täglich).

Die Einstellung und das Entgelt basieren auf dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 26. März 2015
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach.

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Hausmeister, Herrn
Thomas Schamm, Tel. 8346-13, oder beim Personalamt,
Frau Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!



6Donnerstag, den 12. März 2015 Nr. 11

Amtliche Bekanntmachungen
Eingeschränkte Öffnungszeiten im Bürgerbüro

Wegen eines Personalengpasses müssen die Öffnungszeiten
im Bürgerbüro der Stadt Wolfach eingeschränkt werden.
Am Montag-, Dienstag- und Mittwochnachmittag bleibt
das Bürgerbüro ab 9. März 2015 bis auf weiteres geschlos-
sen.

Geöffnet ist von Montag bis Freitag 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und als besonderer Service samstags von 10.00 Uhr bis
12.00 Uhr.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 28.02.2015 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 14.02.2015 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Gräber auf den Wolfacher Friedhöfen
werden abgeräumt

Gräber, deren Grabnutzungszeit Ende 2014 abgelaufen
und von deren Angehörigen ein Abräumantrag bei der
Friedhofsverwaltung gestellt worden ist, werden vom städ-
tischen Bauhof voraussichtlich ab dem 16.03.2015 abge-
räumt.
Die Angehörigen werden gebeten, die Pflanzen und Grab-
ausstattungen wie Grablichter oder Weihwasserkessel, die
noch benötigt werden, bis zum 13.03.2015 abzuräumen, da
sie sonst vom Bauhof entsorgt werden. Bei Fragen wenden
Sie sich bitte an Elisabeth Landgraf von der Friedhofsver-
waltung, Tel. 07834/8353-41.

Kinderwagen gesucht
Für eine Asylbewerberfamilie wird ein Kinderwagen und
Kinderkleidung für Kinder im Alter zwischen 1 und 4 Jah-
ren gesucht. Ansprechpartnerin im Rathaus ist Frau Chris-
tel Ohnemus, Tel.: 07834/835345

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Sonnenbrille, Gestell Metall braun
- Einzelner Damenhandschuh, grau mit Kunstfell

Im Ortenau Klinikum sind in den letzten Monaten folgende
Gegenstände liegen geblieben:

- Einzelner Handschuh, schwarz, Marke: Jack Wolfskin
- Halskette, silber mit Anhänger

Altersjubilare

12.03.1944 Küpferle, Ingrid Anneliese 71 Jahre
Obere Bahnhofstr. 11

13.03.1942 Ott, Walter 73 Jahre
Siedlerweg 6

14.03.1942 Hilger, Doris 73 Jahre
Am Kastaniendobel 4

15.03.1928 Seel, Olga 87 Jahre
Ostlandstr. 51

16.03.1936 Baumann, Luise 79 Jahre
Luisenstr. 4

16.03.1944 Lehmann, Josef Konrad 71 Jahre
Ostlandstr. 33 A

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Skatclub Kirnbach
Den letzten Preisskat der mit 31 Teilnehmern wieder sehr
gut besucht war gewann Ewald Jonat, Kirnbach mit 2201
Punkten vor Helmut Huger, Lauterbach 2070 Punkte und
Otto Soukal, Steinach 1955 Punkte. Die Plätze 4 bis 6 die
nur 7 Punkte auseinander lagen belegte Konrad Keck,
Kirnbach (1945), Hans Ruf, Hornberg (1942) und Eva Win-
terhalter, Alpirsbach (1938).
Der nächste Preisskat findet am 13. März 2015 um 19:30
Uhr im Gasthaus „Sonne“ statt. Alle Skatspieler sind hier-
zu recht herzlich willkommen.

Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie Wolfach am
14. März

Die Kolpingsfamilie Wolfach möchte
nochmals auf die Altkleidersammlung
im Stadtgebiet, Straßburger Hof, in den
Ortsteilen Kinzigtal, sowie im Kirnba-
cher Wohngebiet Schmittegrund hin-
weisen. Die an der Sammelaktion betei-
ligten Kolpingmitglieder treffen sich
am Samstag den 14. März um 9:00 Uhr
beim Park und Ride inWolfach und fah-

ren dann mit verschiedenen Fahrzeugen die Straßen des
Sammelgebietes ab.
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Die Tüten mit dem Kolpingaufdruck sind inzwischen ver-
teilt. Scheuen Sie sich nicht, auch andere Behältnisse mit
guterhaltenen Klamotten, Schuhen und Bettwäsche zu fül-
len.
Der Erlös der Sammlung kommt zum einen der Bildungs-
arbeit in armen Ländern zu Gute. Andererseits werden so-
ziale Projekte in der Region unterstützt. So gingen im Jahr
2014 nach der letzten Altkleidersammlung 5000 EUR in ein
Bildungsprojekt des Kolpingwerkes Vietnam und 4000
EUR an das Frauenhaus in Offenburg.
Nicht zuletzt wird unser örtliches Kolpingprojekt des Kin-
dergartens in einem Elendsviertel in der Nähe von Belo
Horizonte Brasilien unterstützt.Wer unsere Sammlung un-
terstützt leistet einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz,
entlastet unsere Deponien und schont Ressourcen.
Es muss nicht sein, dass ca. 2 Millionen Tonnen der alljähr-
lichen Abfälle textiler Natur sind.
Altkleidersammlungen sind somit ökologisch sinnvoll, so-
zial wichtig und für alle Beteiligten ein Gewinn!
Wir bitten also inständig darum, die ausgelieferten Plas-
tiksäcke ausgiebig und großzügig vollzustopfen.An diesem
Samstag sind in der gesamten Ortenau unzählige Mitglie-
der der Kolpingsfamilien an dieser Gemeinschaftsaktion
beteiligt.
Wir bitten die Spende am 14.03.2015 ab 8:30 Uhr sichtbar
am Straßenrand bereitzustellen. Kennzeichnen sie neutra-
le Gebinde mit der Aufschrift Kolping- Altkleider.
Es danken die Kolpingsfamilien der Region, insbesondere
die Kolpingsfamilie Wolfach.

E i n l a d u n g
Am Samstag, 14.03.2015 findet in unserem Clubraum im
ehemaligen Schulhaus Langenbach die diesjährige Gene-
ralversammlung der Kameradschaft Langenbach/Übel-
bach statt.

Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht desVorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Schriftführers
5. Berichte der einzelnen Gruppen
6. Wahlen
7. Vorschau auf 2015
8. Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder sind herzlich zur Generalversammlung
eingeladen. Wir hoffen auf Eure zahlreiche Teilnahme.

AWO Ortsverein Wolfach

AWO Ganztagsbetreuung in den Osterferien 2015
In den Osterferien bietet die AWO Wolfach in der Zeit vom
30. März bis 2. April sowie vom 7. April bis 10. April wieder
eine Ganztagsbetreuung von Kindern im Grundschulalter
bis 11 Jahre an.

Die Kinder werden in der Zeit zwischen 08 und 16.30 Uhr
an der Herlinsbachschule in Wolfach durch Melanie Wick
und ihr Team betreut. Frühstück und Mittagessen sind im
Unkostenbeitrag von 15 € pro Tag enthalten. Zuschüsse
werden unter bestimmten Voraussetzungen gewährt. An-
meldungen können Wochen- oder Tageweise erfolgen und
sind ab sofort möglich. Anmeldeflyer werden an den Schu-
len verteilt und sind auf den Rathäusern in Wolfach und
Oberwolfach erhältlich, können aber auch per Email unter
awowolfach@aol.com angefordert werden. Rückfragen und
Infos: Manfred Maurer, Tel.: 07834-1590 oder per Email.
Anmeldungen werden bis zum 22.03.2015 erbeten.

AWO Landessammlung
Ab Samstag, 14.03.2015, findet in Baden-Württemberg un-
ter der Schirmherrschaft unserer Regierungspräsidentin,
Bärbel Schäfer, die diesjährige Landessammlung der Ar-
beiterwohlfahrt statt. Der AWO-Ortsverein Wolfach wird
sich an der Landessammlung, welche als Haussammlung
durchgeführt wird, beteiligen.
Der AWO-Ortsverein Wolfach bittet deshalb die Bevölke-
rung von Wolfach und Oberwolfach um eine Spende zur
Unterstützung der sozialen Dienste und Einrichtungen der
AWO auch in Ihrer Nähe, um das vielfältige Hilfsangebot
für Kinder, Jugendliche, Familien, sowie insbesondere auch
ältere, behinderte und kranke Menschen aufrecht erhalten
zu können.

Skizunft Wolfach
Ladies Day in St. Anton | Arlberg
Samstag, 14.03.2015
Die Skizunft Wolfach veranstaltet zusammen mit der AT-
TG (Skivereine von Gutach, Hausach, Haslach, Mühlen-
bach und Hornberg) diese Ausfahrt.
Eingeladen sind alle skibegeisterten Frauen, egal welcher
Könnerstufe. Nach einem tollen Skitag wird beim Après-
Ski richtig gefeiert, bevor es gegen 20 Uhr zurück in die
Heimat geht. Für alle, die keine Lust haben die Pistenpläne
zu studieren findet eine kostenlose Betreuung (kein Ski-
kurs) durch charmante Übungsleiter derVereine statt. Ab-
fahrt ist ausschließlich in Gutach bei Moser Reisen um 5.00
Uhr, die Rückkehr gegen 24 Uhr. Für einen kleinen Imbiss
im Bus ist gesorgt.
Die Kosten betragen 80 € für Liftpass, Bus inkl. Imbiss und
ggf. Betreuung.
Anmeldungen sind nur über www.tus-gutach.de möglich.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Schwarz-
waldvereins Wolfach am Samstag, den 14. März 2015 um
19.00 Uhr im Kurgarten-Hotel

Tagesordnung
– Begrüßung
– Gedenken an verstorbene Mitglieder
– Grußworte
– Berichte des Vorsitzenden/der Fachwarte über die Akti-

vitäten im Jahr 2014
– Kassenbericht
– Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassie-

rers
– Entlastung derVorstandschaft
– Wahl des Fachwartes für Presse- und Öffentlichkeitsar-

beit
– Genehmigung* undVorstellung der neuen Mitgliedsbei-

träge 2016 auf Beschluss des Hauptvereins
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– Ehrungen:
- für langjährigeVereinszugehörigkeit
- den Wanderer mit den meisten Teilnahmen 2014
- Deutsches Wanderabzeichen
- Wahl des Gewinners des PETTER-POKALS 2014

– Verschiedenes: Wünsche und Anträge
– Schlussworte mit Ausblick auf das Jahresprogramm

2015/2016

*Der Mitgliedsbeitrag der Ortsgruppen ist gekoppelt an
die Beschlussfassung des Hauptvereins. Beschließt der
Hauptverein in seiner Hauptversammlung höhere Beiträ-
ge, so führt dies automatisch zu einer Erhöhung der Beiträ-
ge in den Ortsgruppen. Aus Solidarität zu seinen Vereins-
mitgliedern hat die Ortsgruppe im Schwarzwaldverein
Wolfach beschlossen, die Mitgliedsbeiträge erst für das
Jahr 2018 zu erhöhen. Die Fehlbeträge in Höhe von je rund
2.000 EUR für die Jahre 2016 und 2017 gehen zu Lasten der
Kasse der Ortsgruppe. Die Mitgliedsbeiträge vom Haupt-
verein werden in zwei Stufen erhöht: Für Einzelmitglieder
um 5,00 EUR und für Familien um 5,50 EUR. Die neuen
Mitgliedsbeiträge werden in der Jahreshauptversammlung
für das Jahr 2018 beschlossen.

Saisonabschluss der Skiwanderer
Am vergangenen Sonntag traf sich eine kleine aber feine
Truppe vom Schwarzwaldverein Wolfach unter Führung
von Skiwanderwart Anton Jehle zur Abschluss-Langlauf-
tour auf dem Kniebis. Schnee gab es noch genügend, die
Loipen waren teilweise etwas zerfahren, aber meist noch
recht gut. Das warme Wetter, beim Start hatte es 8 Grad
plus, sorgte für einen sulzigen Schnee. Bei dem Wetter
konnten die Läufer noch einmal richtig den Langlaufsport
genießen. Nach etwa 3 Stunden und etwa 25 km Langlauf
kam die Gruppe wieder beim Loipenzentrum an. Das Ther-
mometer zeigte 15,9 Grad. Ein Grund mehr den Durst mit
einem guten Bier zu löschen. Alles in allem ein prima Ab-
schluss der diesjährigen Langlaufsaison, verbunden mit
dem Dank an Anton Jehle für seine Arbeit, die er sich den
ganzen Winter über gemacht hat. Bis nächstes Jahr.

Gruppe Jugend und Familie flechten Körbchen mit Wei-
denruten
Die nächsteVeranstaltung der Gruppe Jugend und Familie
ist am Freitag, 20. März imVereinsheim am Flößerpark. Un-
ter fachkundiger Anleitung werden wir mit Weidenruten
ein Körbchen flechten. Teilnehmen können daran Kinder
ab dem Alter von 6 Jahren. Die Plätze sind begrenzt, des-
halb muss eine Anmeldung bis zum 18.3.2015 unter Mari-
anne Hacker, Tel.: 07834 4108 oder Annette Schamm, Tel.:
07834 859253.

Wanderung von Biberach nach Gengenbach 22.03.2015
Wegen zu viel Schnee in den Höhenlagen wird die ur-
sprünglich geplanteWanderung im Renchtal auf den Okto-
ber verschoben und dafür die Wanderung von Biberach
nach Gengenbach vorgezogen. Treffpunkt ist um 09:00Uhr
am Bahnhof inWolfach zum Lösen der Fahrkarten.Abfahrt
nach Gengenbach ist um 09:20 Uhr. In Biberach geht die
Wanderung hinauf zum Hangerer Stein. Über den Grat
zwischen dem Nordrachtal und dem Kinzigtal geht über
Eichgrabeneck und Roßgrabeneck mit immer wieder mit
schönen Ausblicken, zur Hochkopfhütte. Dort ist eine Ves-
perpause vorgesehen. Ab der Hochkopfhütte geht es auf
dem Kandelhöhenweg an der Berglekapelle vorbei nach
Gengenbach, wo noch eine Einkehr geplant ist. Die Rück-
fahrt nach Wolfach ist für 17:12Uhr vorgesehen. Die Wan-
derzeit beträgt 4 1/2 Stunden.Vesper und Getränke sollten
mitgenommen werden. Gäste zum Mitwandern sind herz-
lich eingeladen. Die Organisation liegt bei Werner und Ire-
ne Armbruster, Tel.: 07836 2754.

Anmeldung zur Radtour am 20. Juni bis Monatsende – es
sind noch Plätze frei
Der Schwarzwaldverein Wolfach führt am Samstag, 20. Ju-
ni 2015, eine eintägige Fahrradtour auf dem deutsch-fran-
zösischen Radweg durch. Die Tour führt auf der elsässi-
schen Seite von Wintersdorf über Beinheim - Seltz - Mun-
chhausen - Lauterbourg - Neuburg a. Rhein (Überquerung)
Au - Illingen und Steinmauern nach Plittersdorf bei Rastatt.
Die Strecke ist flach und beträgt ca. 50 km. Unterwegs sind
genügend Pausen eingeplant. Der Unkostenbeitrag für
Busfahrt und Fahrradtransport beträgt 28 Euro.
Außerdem besteht Helmpflicht! Die Fahrradverladung ist
um 07:45 Uhr in Wolfach P+R am Bahnhof. Um 08:15 Uhr
erfolgt die Abfahrt in Wolfach. Anmeldungen über Anton
Jehle,Tel.: 07834 6971. Anmeldeschluss und Bezahlung des
Unkostenbeitrages bis Ende März.

Kleintierzuchtverein C 216 Wolfach
Am Dienstag, den 17.03.2014, findet die nächste Monats-
versammlung des Kleintierzuchtvereines C 216 Wolfach im
Gasthaus Kreuz in Wolfach statt. Beginn derVersammlung
ist um 20.00 Uhr.

Patenverein Kinderlachen e.V.
Bücherbasar im Rathaus-Leseraum
Viele Romane, Krimi, Sach- und Kinderbücher wurden im
Verlauf des Jahres dem Patenverein Kinderlachen gespen-
det. Am Samstag 21.03.2015 bietet der Patenverein diese
Bücher gegen Abgabe einer Spende im Wolfacher Rathaus -
Leseraum in der Zeit des Marktes an. Der Erlös dieser Ak-
tion wird ausschließlich zur Finanzierung für die 33 SOS-
Patenschaften des Patenvereins verwendet.

Fahrradmarkt und Kuchenverkauf in der Hauptstraße
Auch in diesem Jahr führt der Patenverein Kinderlachen
vor dem Rathaus einen Fahrradmarkt durch.
Privatpersonen können zwischen 08:00 Uhr und 09:30 Uhr
gebrauchte Fahrräder aller Art, sowie Kinderroller, Bobby-
cars, Dreiräder, Kettcars und Inliner mit den jeweiligen
Preisvorstellungen abgeben. Der Verkauf startet dann
pünktlich um 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr. Die Auszahlung der
verkauften Artikel und die Rückgabe der nicht verkauften
erfolgt zwischen 11:30 Uhr und 12:00 Uhr.
Vom Verkaufserlös werden 20 Prozent für die Satzungs-
zwecke des Patenvereins Kinderlachen einbehalten.
Um die Veranstaltung des Fahrradmarktes abzurunden,
wird auch ein Kuchenverkauf auf dem Marktplatz durch
den Patenverein Kinderlachen angeboten.
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Feuerwehr sammelt am 14. März 2015 Altpapier
Die Feuerwehrabteilung Wolfach sammelt am Samstag, 14.
März 2015 im gesamten Stadtgebiet Altpapier, ausgenom-
men von der Sammlung sind die Stadtteile Kirnbach und
Kinzigtal.
Die Bevölkerung wird gebeten das Material bis 8:00 Uhr
gebündelt am Straßenrand bereitzulegen, damit dieses dort
im Laufe desVormittages abgeholt werden kann.
Selbstverständlich werden größere Mengen auch vorab
gerne abgeholt, Ansprechpartner sind Dieter Jehle (0160
7248314) und Michael Springmann (0160 7764985)

Freiwillige Feuerwehr Wolfach
Abteilung Kinzigtal

Die Freiwillige Feuerwehr Wolfach, Abt. Kinzigtal trifft
sich am Freitag, den 13. März 2015 um 20.00 Uhr im Gasthaus
„Kreuz“ in Halbmeil zu ihrer Abteilungsversammlung.
Die Kameraden der Jugendwehr, Alterswehr und der Ein-
satzabteilung sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Altpapiersammlung in Kinzigtal
Am Samstag, den 28.03.2015 sammelt die Feuerwehr Ab-
teilung Kinzigtal im Stadtteil Kinzigtal (Halbmeil, St. Ro-
man, Langenbach- Übelbach, Ippichen, kath. Grub) Altpa-
pier ein.
Das Papier sollte bis 8.00 Uhr gebündelt am Straßenrand
bereitgelegt werden.
Jederzeit können Sie Ihr Papier auch am Feuerwehrgerä-
tehaus in Halbmeil abstellen.
Ebenso Metallschrottentsorgung

Tel. Anfrage: Abt. Kommandant Erwin Harter 07834 / 1210
Die Feuerwehr Abteilung Kinzigtal bedankt sich für Ihre
Unterstützung.

Freiwillige Feuerwehr
Wolfach

Weiterbildung der Portalfeuerwehren des Landes Baden-
Württemberg in Wolfach
Auf Grund verschiedenster rechtlicher und taktischer Än-
derungen bei Einsätzen in Tunnelbauwerken bot die Lan-
desfeuerwehrschule Baden-Württemberg ein Seminar für
Feuerwehrangehörige von so genannten Portalfeuerweh-
ren in Wolfach an.
Ein Ausbilderteam bestehend aus Referenten der Landes-
feuerwehrschule, Berufsfeuerwehren und Mitglieder des
Arbeitskreises Tunneleinsatz hatten ein umfangreiches
Programm aus theoretischer und praxisbezogener Schu-
lung vorbereitet. Teilnehmer dieser Schulung waren Mit-
glieder von Feuerwehren im Regierungsbezirk Freiburg,
auf deren Gemarkung sich ein Portal eines Straßentunnels
befindet, so die Feuerwehr Wolfach in Ihrer Pressemittei-
lung. Das im theoretischen Teil erworbene Wissen konnte
im praktischen Teil bei kleinerer Teilnehmerzahl in Plan-
übungen in der Praxis ausprobiert werden. Hierbei lag das
Augenmerk der Ausbildung auf der neuen „Empfehlung
zur Einsatztaktik in Straßentunneln“ welche durch den
Arbeitskreis Tunneleinsatz Baden-Württemberg neu her-
ausgegeben wurde und darin ob die jeweilige Feuerwehr

für die Betreuung eines einröhrigen- oder zweiröhrigen
Tunnels zuständig ist um so die Erfahrung aus der Schu-
lung auch im eigenen Ort im täglichen Übungs- und Ein-
satzdienst anwenden zu können. Weiterhin sind die Teil-
nehmer nun in der Lage bei ihrer örtlichen Hilfsorganisa-
tion als Multiplikator zu agieren und ihr Wissen an die
Kameraden weiter zu geben. „Für die teilnehmenden Füh-
rungskräfte war dieser Ausbildungstag ein wichtiger Bau-
stein für den weiteren Proben- und Einsatzdienst rund um
ihr Tunnelbauwerk“ beschreibt der stellvertretende Kom-
mandant der Feuerwehr Wolfach Christian Keller. Als Mit-
glied im Arbeitskreis Tunneleinsatz Baden-Württemberg
war er Teil des Ausbilderteams an diesem Tag.

Christian Brauner, referiert über die Gefahren in Tunnel-
bauwerken

Mit den Turnieren der E- bzw. F-Junioren endet am Wo-
chenende der 17.Sparkassencup des FCWolfach, insgesamt
werden somit an beiden Turnierwochenenden 76 Teams in
der Wolfacher Realschulsporthalle ihre Visitenkarte abge-
ben haben, für die Organisatoren der Jugendabteilung des
FC 1920Wolfach endet mit diesem Großereignis die eigent-
lich „spielfreie“ Winterpause.
Am Samstag (14. März) kämpfen 16 Teams der E-Junioren
um den Titel, nach den tollen Vorstellungen bei den „älte-
ren“ Jugenden darf man auch hier wieder gespannt sein,
wie sich die Mannschaften aus der Talschaft (Hausach,
Schapbach, Oberwolfach, Kirnbach, Schiltach, Kaltbrunn
und vom gastgebenden FC) gegen die Konkurrenz aus Frei-
burg (PSV Freiburg und Eintracht Freiburg) und andern-
orts ( SG Busenweiler-Römlinsdorf, SV Haslach, DJK St.
Georgen) schlagen werden. Die Spiele beginnen um 12:30
Uhr, die Viertelfinals gegen 17 Uhr, das Finale wird gegen
18:40 Uhr erwartet, natürlich immer abhängig davon, wie
oft vorher die Entscheidung möglicherweise im Achtmeter-
Schießen hat fallen müssen.
In den Jahrgängen 2006 und 2007 wird noch nicht im Tur-
niermodus gespielt und so ist es möglich, mehr als 16Teams
teilnehmen zu lassen. In vier Fünfer-Gruppen wird ge-
spielt, jedes Team kommt in knapp 1 ¾ Stunden auf vier
Spiele, ein Modus, der noch Zeit und Muße lässt, davor oder
danach noch mit der Familie den Frühlingsanfang bei ei-
nem Sonntagsspaziergang zu genießen.



10Donnerstag, den 12. März 2015 Nr. 11

Ein Spaziergang wird es für den gastgebenden FC in der
ersten Gruppe ab 10:30 Uhr sicher nicht, warten mit dem
SV Haslach und dem SV Mühlenbach zwei spielstarke
Gegner, dazu kommen als unbekannte Größen die FV Ki-
ckers Lauterbach und der TV Köndringen.
Ab 12:30 Uhr hat spielen in der Gruppe 2 der SC
Kaltbrunn,der SV Hausach, die SG Schweighausen, die
DJK St. Georgen und der FC Fischerbach gegeneinander,
allesamt klingende Namen was die Erfolge in der Halle in
den letzten Jahren anbelangt.
In Gruppe 3 ab 14:30 Uhr kommt es zum Wolfacher Derby,
die junge zweite Mannschaft des FC wird alles dran geben,
um gegen den FC Kirnbach zu bestehen, vielleicht vermag
die Euphorie hier den Altersunterschied zu kompensieren.
Als weitere schwere Gegner stehen der FV Unterharmers-
bach und der SV Schapbach sowie als unbekannte Mann-
schaft aus dem Freiburger Raum der FSV Stegen auf dem
Plan.
Den Turniertag beschließen dann gegen 16:30 Uhr die
Teams aus Oberwolfach, Schiltach, Gutach-Bleibach, dem
Zeller FV und dem SV Wittlensweiler.
In allen vier Turnieren an diesem Sonntag wird jedes Kind
als stolzer Besitzer eines Pokals nach Hause fahren können,
wie jedes Jahr darf man gespannt sein, welches Motiv und
Modell dieses Jahr (und sicher noch einige Jahre länger zu-
hause im Regal) an den Sparkassencup 2015 erinnern wird,
bei den E-Junioren hingegen wird in einem der Clubhäuser
wieder der formschöne, von der Dorotheenhütte Wolfach
handgefertigte Glaspokal an den prestigeträchtigen Sieg
beim 17. Sparkassencup erinnern.

Fußballvereine wollen enger zusammenrücken
Ein wichtiges Ergebnis des vom FC Kirnbach initiierten
Workshops fürVereine zumThema „Gewinnung und Erhalt
von ehrenamtlichen Mitarbeitern inVereinen“ war der Be-
schluss der anwesenden Vereinsvertreter, dass man sich in
dieser Runde in regelmäßigen Abständen treffen und über
die aktuellen Themen austauschen wird.

Punkt 17.00 Uhr trafen sich die Vertreter des SV Hausach,
SC Kaltbrunn, SV Oberwolfach, Spvgg. Schiltach, FCWolf-
ach, sowie des FC Kirnbach am Freitag, den 6. März 2015
im Kirnbacher Clubhaus, um gemeinsam mit den Modera-
toren Christina Spielberger und Karl Däullary zu erarbei-
ten, welche Funktionen in den jeweiligen Vereinen zu be-
setzen sind.Als nächstes wurde zusammengetragen,welche
Gründe es für die potentiellen Kandidaten geben kann,
sich für die Aufgaben zu begeistern und welche Hemmnis-
se einem Engagement entgegenstehen. Mit diesen Ergebnis
und ging man auseinander um am Samstagvormittag in
wechselnden Gruppen Ideen zu entwickeln, mit welchen
Aktionen man die jeweilige Zielgruppe für die Mitwirkung
imVerein begeistern kann.

Die Moderatoren streuten zwischen die eigentlichen Auf-
gaben immer wieder kleine Spiele ein, mit denen sowohl
die Arbeit in der Gruppe als auch die Denkfähigkeit der
einzelnen Mitglieder positiv angeregt wurden. So verging
auch der Vormittag wie im Fluge und nach einer kurzen
Mittagspause ging es an den dritten Teil – die Ausarbeitung
einer konkreten Maßnahme zur Gewinnung von ehrenamt-
lichen Helfern.

Bei der abschließenden Ergebnisbesprechung waren die
Teilnehmer sehr erstaunt, so viele neue und kreative Ansät-
ze zur Gewinnung von Mitarbeitern gefunden zu haben.
Jetzt kann jederVerein für sich entscheiden, welches die für
ihn wichtigsten Maßnahmen sind und diese umsetzen.

Die gesamte Seminarzeit geprägt von sehr offenem Aus-
tausch zwischen den Vereinen, so dass es den Moderatoren
manchmal nur mit viel Aufwand gelang, die Teilnehmer wie-
der zu den eigentlichen Seminarthemen zurückzuführen.
Aus dieser Erfahrung heraus beschlossen die Vereinsvertre-
ter, sich spätestens in 3 Monaten wieder zu treffen, um sich
über die Umsetzung der am Wochenende erarbeiteten Maß-
nahmen und über Erfahrungen und Schwierigkeiten in der
Vereinsarbeit auszutauschen. Der SV Hausach hat sich spon-
tan dazu bereit erklärt, zum nächsten Treffen einzuladen.

Die Seminarteilnehmer (von links nach rechts):
Reiner Falk (Jugendleiter FC Kirnbach), Ralf Neef (Jugend-
leiter FC Wolfach), Michael Wolber (FC Beisitzer FC Kirn-
bach), Christoph Harter (stellv. Jugendleiter SV Oberwolf-
ach), Matthias Dorn (Vorstandsmitglied FC Wolfach), Jür-
gen Bräutigam (1. Vorsitzender FC Kirnbach), Günther
Wöhrle (2. Vorsitzender FC Kirnbach), Harald Mayer (Ju-
gendleiter SC Kaltbrunn), Matthias Buchholz (FC Kirn-
bach), Alex Allgaier (Jugendleiter SV Hausach), Christina
Spielberger (Moderatorin), Robert Hensius (2.Vorsitzender
Spvgg. Schiltach), Karl Däullary (Moderator)

Bürgermeister und Gewerbeverein begrüßen neuen
„Schlupfwinkel“-Pächter
„Geh'n wir noch in den “Schlupf?” Dass diese abendliche
Frage vieler Wolfacher und Wolfacherinnen jeden Alters zur
rhetorischen Frage wird, dafür möchte Hüseyin Korkut, der
neue Pächter im Bar-Bistro „Schlupfwinkel“ sorgen.
Zur Begrüßung überbrachten Bürgermeister Thomas Ge-
ppert und Reinhold Waidele Herrn Korkut ein gemeinsa-
mes Geschenk der Stadt und des Gewerbevereins verbun-
den mit den besten Wünschen für ein gutes Gelingen.
Der offen und sehr sympathisch wirkende 41-jährige lebt
seit 38 Jahren in Elzach und betreibt dort bereits seit zwei
Jahren nebenberuflich die Musikbar „Splash“. Wolfach
und Umgebung sind ihm aus seiner Jugendzeit gut bekannt.
Mit dem „Schlupfwinkel“ hat er sich nun denWunsch nach
einem Lokal mit Terrasse erfüllt, dem er sich hauptberuf-
lich widmen wird. Dazu hat er einen langfristigen Pacht-
vertrag geschlossen. „Ich möchte, dass sich die Gäste bei
mir wohl fühlen“ so Herr Korkut, der gerne auf Hinweise
seiner Gäste hören will.
Bürgermeister Geppert und Reinhold Waidele äußerten ih-
re Befriedigung, dass dieses seit ca. 25 Jahren bestehende
Wolfacher Lokal ohne große Unterbrechung in Herrn Kor-
kut einen hoch motivierten und langfristig interessierten
neuen Pächter gefunden hat.
Herr Korkut war sehr erfreut über die persönliche Begrü-
ßung. Ihm liege daran, sich auch an Veranstaltungen in
Wolfach zu beteiligen. Daher nahm er das Angebot von
Reinhold Waidele an und entschloss er sich spontan, dem
Gewerbeverein als neues Mitglied beizutreten.
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Der „Schlupfwinkel“ ist seit dem 28. Februar jeden Abend
ab 17.00 Uhr geöffnet.

v.l.n.r. Reinhold Waidele (Gewerbeverein), Hüseyin Korkut
(Schlupfwinkel), Bürgermeister Thomas Geppert, Detlev
Rohmer (Gewerbeverein)

Wolfacher Leichtathleten starten erfolgreich in die neue
Saison
Am Sonntag, den 01.03.2015 nahmen 10 Kinder der Leicht-
athletikabteilung des TV Wolfach in Haslach bei der Kin-
derolympiade teil .Das Trainerteam konnte 2 Mannschaf-
ten in verschiedenen Altersgruppen melden. In Haslachs
Sporthalle war ein Parcour aufgebaut, der von denTeilneh-
mern als Team absolviert werden musste. Die einzelnen
Stationen bestanden aus springen, laufen und werfen und
wurden von den Kindern mit Begeisterung gemeistert.
In der Altersgruppe U 10 der Jahrgänge 2006/2007 beleg-
tenYannik Totzke, Lina Scharer, Leni Wachendorfer, Ronja
Meud und Louise Adams einen tollen zweiten Platz. Bei
den größeren Kindern der Altersklasse U 12 -Jahrgänge
2004/2005- kamen Alena Hubrich, Hannah Schmieder und
Karin Müller ganz oben aufs Treppchen.
Zum Abschluss gab es für die Kinder eine Medaille und
eine Urkunde.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom
5. Januar bis 24. April 2015

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürgerbü-
ro:
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail : wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland,Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr (letzter Ein-
lass in die Produktion 16:30 Uhr)

Museum im Schloss Wolfach
Bis 28.03.2015 Geschlossen
Ab 29.03.2015 bis 04.10.2015 ist das Museum wieder geöff-
net. In dieser Zeit findet auch eine Sonderausstellung mit
Bildern von Manfred Haas statt.
Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Samstag und Sonn-
tag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Eintritt: 3,00 EUR, ermäßigt: 2,00 EUR

Sonderöffnungen für Gruppen sind jederzeit möglich.Aus-
künfte erteilt die Tourist Information Wolfach, Tel.:
07834/8353-53, E-Mail: wolfach@wolfach.de

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen bis 27.03.2015

Ab 28.03.2015 ist der Minigolfplatz wieder täglich bei gu-
tem Wetter von 11:30 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet.
Preise:
Erwachsene: 2,50 EUR
mit Gästekarte: 2,00 EUR
Kinder: 1,50 EUR

Mineralienhalde Grube Clara
Bis 31.03.2015 geschlossen
Ab 1. April von Montag bis Samstag von 09:00 Uhr bis
17:00 Uhr geöffnet.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
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Veranstaltungskalender
Do. 12.03.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 13.03.2015; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kin-
zigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil

Sa. 14.03.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 14.03.2015; 11.00 Uhr
FC Wolfach Sparkassencup Junioren
Fußballturnier für Jugendmannschaften
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

Sa. 14.03.2015; 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Schwarzwaldverein Wolfach
Kurgartenhotel, 77709 Wolfach

Sa. 14.03.2015; 20:00 Uhr
Generalversammlung Kameradschaft Langenbach - Übel-
bach
Schulhaus Langenbach, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 14.03.2015; 20.00 Uhr
Generalversammlung Musikverein Trachtenkapelle Kin-
zigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil

So. 15.03.2015; 11.00 Uhr
FC Wolfach Sparkassencup Junioren
Fußballturnier für Jugendmannschaften
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

So. 15.03.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 16.03.2015; 11:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mi. 18.03.2015; 08:00 - 12:00 Uhr

Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 19.03.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 20.03.2015; 20.00 Uhr
Generalversammlung DRK Ortsverein Wolfach
Gasthaus Linde, 77709 Oberwolfach

Fr. 20.03.2015; 20.00 Uhr
Generalversammlung Freiwillige Feuerwehr Wolfach - Ge-
samtwehr
Hotel Kreuz, 77709 Wolfach

Sa. 21.03.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 21.03.2015; 10.00 Uhr
Wanderung zum Wolfenberg
mit Förster Ulrich Widmaier
zu den Themen Wald, Forstwirtschaft und Naturschutz.
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Treffpunkt am Bike-Park, 77709 Wolfach

So. 22.03.2015; 09.15 Uhr
Konfirmation mit Trachtenfestzug in Kirnbach
Trachtenfestzug mit Bollenhuttrachten, anschließend Kon-
firmationsfeier in der Kirche
Evangelische Kirche Kirnbach

So. 22.03.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach
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Landfrauen Wolfach - Oberwolfach
Landfrauen spenden Erlös vom Landfrauen-Advent
Zu Beginn der letztjährigen Weihnachtszeit hatten vier
Landfrauen spontan die Idee, unter dem Motto“Landfrau-
en-Advent”an den drei ersten Freitagen vor den Advents-
sonntagen eine Aktion im Schlosshof durchzuführen. Der
weihnachtlich dekorierte Schlosshof mit Ständen für
Glühwein, Rostbratwürsten und Waffeln fand dann auch
sehr großen Anklang bei den zahlreichen Besuchern, die
sich in der Zeit von 16.30 Uhr bis 20.00 Uhr um die aufge-
stellten Feuerschalen gruppierten. Mit dem Reinerlös von
1.500,- Euro wurden die Erwartungen weit übertroffen.
Entsprechend dem Gedanken“von Wolfach – für Wolfach”
spenden die Landfrauen Wolfach-Oberwolfach diesen Er-
lös in voller Höhe an ortsansässige Einrichtungen, und
zwar an die Tagespflege in Wolfach und an das Altenpfle-
geheim St. Luitgard in Oberwolfach.

Dementsprechend übergab Gabi Haas als Vorsitzende der
Landfrauen jeweils einen Scheck in Höhe von 750,- Euro
an Monika Bächle, Pflegedienstleiterin im St. Luitgard
Pflegeheim, und an Markus Harter, Geschäftsführer der
Johannes-Brenz-Altenpflege gemeinnützigen GmbH.
Beide waren hoch erfreut über die dringend benötigten
Spenden.
Monika Bächle will diese Mittel für die Beschäftigung der
Senioren und für die Beschaffung von Sensomatten einset-
zen; letztere alarmieren das Pflegepersonal und schützen
so gebrechliche Senioren, wenn diese das Bett verlassen.
Markus Harter will diese Mittel für die Einrichtung der
Tagespflege nutzen.“Auch wenn dies nur einen kleiner Bei-
trag angesichts der hohen Kosten darstellt, so ist doch jeder
Beitrag wichtig und ich würde mir wünschen, dass auch
andere dem Beispiel der Landfrauen folgen”, sagte Herr
Harter. Die Tagespflege wird im Januar 2016 eröffnet.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

E-Mail: bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de

Sportkegeln SG Wolfach / Oberwolfach

14.03.2015 Samstag der Entscheidung

12.00 Uhr VS SKC Titisee-Hinterzarten

Es geht für die 2. Mannschaft um den Verbleib in der Landesliga A Südbaden

15:30 Uhr VS

Es geht für die 1. Mannschaft um die Meisterschaft in der Verbandsliga Südbaden

Wir würden uns über große Unterstützung und viele Zuschauer in der
Herrengartenarena sehr freuen.

Vereine/Veranstaltungen
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v.l.n.r. Bettina Haller, Gabi Haas, Markus Harter, Monika
Bächle, Madlen Rohmer, Simone Heitzmann

Wir treffen uns zum Filzschuh stricken.Wer Lust und Inte-
resse hat uns zu unterstützen:
Am Dienstag,den 17.3.ab 19 Uhr bei Bettina Haller,Brück-
lefeld 3.Wer hat bitte Stricknadeln Nr. 8 (Nadelspiel) und/
oder Rundstricknadel Nr. 8 mitbringen bei Fragen: Gabi
07836/2257.

Am Mittwoch, den 18.03. frühstücken die Landfrauen von
Wolfach-Oberwolfach im neu restaurierten Keller bei Tan-
ja Mayer auf demVollmershof im Übelbach.Anmeldung bei
Tanja,Tel: 1737.Wir freuen uns auf einen geselligenVormit-
tag.

Initiative Eine Welt / Weltladen
Neues ausprobieren in der Fastenzeit (4)
Wir regen dazu an, die Fastenzeit dazu zu nutzen, eigene
Konsumgewohnheiten zu überdenken und Neues auszu-
probieren – beispielsweise beim Kochen Produkte aus Fai-
rem Handel zu verwenden.Wir wollen Ihnen in denWochen
der Fastenzeit einige Rezeptanregungen geben; heute: Pud-
ding "Latte Macchiato".
Zutaten (4 Personen): 1/2 l Milch / 1 Päckchen Puddingpul-
ver "Sahne-Geschmack" / 2-4 EL Zucker* / 2 EL löslicher
Kaffee* /130 g Sahne / 1 TL Vanillezucker* / evtl. Kakao*
zum Bestäuben (* = aus Fairem Handel).
Zubereitung: Pudding kochen. Den Pudding halbieren und
in eine Hälfte das Kaffeepulver rühren. Abwechselnd Kaf-
feepudding und Sahnepudding in (Latte Macchiato-)Glä-
ser füllen und mit Kaffeepudding abschließen. Auskühlen
lassen. Sahne schlagen und auf den Pudding geben und mit
Kakao bestäuben. Eventuell eine Cappuccino-Schablone
zum Bestäuben verwenden.
Informationen zum Vanillezucker: Mit 10 Prozent echter
Vanille ist dieserVanillezucker geschmacklich anderenVa-
nillezuckermischungen weit voraus; man schmeckt das un-
vergleichliche Aroma. Der enthaltene Bio-Zucker stammt
von der Kleinbauern-Kooperative Manduvira aus Pa-
raquay. Das Zuckerrohr wird in einem Familienbetrieb mit
etwa 100 Angestellten, die ein gutes Einkommen und me-
dizinische Versorgung erhalten, verarbeitet und dann von
der Kooperative zum großen Teil selbst vermarktet. Damit
sind die Zuckerrohrbauern vom Verarbeiter weitgehend
unabhängig.

Produkte für Balkonien
Um Balkon undTerrasse zu verzieren, empfehlen wir Ihnen
Pflanztöpfe von „Corr – the Jute Works“. Für alle Handels-
partner ist es wichtig, dass sie nicht zu stark von nur einem
Produkt oder Rohstoff abhängig sind. „Corr“ stellt deshalb
nicht nur Juteprodukte her, sondern auch Pflanztöpfe in
Form eines Elefanten, einer Schildkröte, Katze oder Mu-
schel.

Wenn es auf dem Balkon richtig wachsen soll, sind schöne
Pflanztöpfe nicht genug. Damit Blumen richtig blühen,
brauchen sie gute Pflanzenerde – oder besser noch: torffrei-
es Pflanzsubstrat aus Kokofaser. Der fair gehandelte Ko-
koblock liefert das seit Jahren zuverlässig und in hoher
Qualität, wie die alljährlich große Nachfrage unserer Kun-
den belegt.
Die Kokoblocks werden in Sri Lanka in dem kleinen Be-
trieb Ceylon Garden Coir aus Kokosfaserresten hergestellt,
die bei der Herstellung von Kokosfasermatten, Seilen oder
Teppichen übrig bleiben. Die Nutzung eines ursprüngli-
chen Abfallproduktes schafft neue Arbeitsplätze und zu-
sätzliche Einkommensquellen für Kokosbauern und Klein-
betriebe. Bei der Herstellung des Kokosfasernsubstrats
werden hohe Arbeitssicherheits- und Sozialstandards be-
rücksichtigt. Mit einem Entwicklungsaufschlag werden
Berufsausbildungsprogramme für Jugendliche im Damba-
deniya Dorfentwicklungsprojekt unterstützt.

Kirchen
Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“

Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten vom 14.03. bis 22.03.2015

Samstag, 14. März – Pfarrgemeinderatswahl in Wolfach
19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Kurt Schnurr. Gedenken an Jean-
Paul Kauss u. Fam. Riehl/ Schaeffer; Paul Hub-
rich, verst.Eltern u. Pater Albrecht; Hildegard u.
Ludwig Kleinbub; Agathe Schillinger u.verst.
Angeh.; an dieVerstorbenen der Fam.Schrempp/
Teuber; Pfarrer Bernward Ringelhann; Maria
undWilhelmWürth; Franziska u. Gregor Harter;
Rita Bächle u.verst.Angeh.; Ursula Springmann
u.Verstorb. der Fam. Springmann/Zanger; Heinz
Müller u. verst.Eltern u.Schwiegereltern; Ma-
thias u.Friedl Schoch; Alfons Schillinger; Ma-
thias u. Anneliese Groß.

Sonntag, 15. März – 4. FASTENSONNTAG
Pfarrgemeinderatswahl in Wolfach / Oberwolfach / St. Ro-
man
8.15 Uhr In St. Bartholomäus: Amt.

Hl. Messe für Bernhard Harter u. verstorb. An-
gehörige. Gedenken an Wilhelm Bitsch; Rai-
mund und Karl Mayer und Anton Hacker; Franz
u. Luise Groß u. Sigrid Oschwald.

10.00 Uhr In St. Roman: Amt für die Seelsorgeeinheit.
18.00 Uhr In St. Marien: Kreuzwegandacht der Schön-

stattgruppe.

Montag, 16. März – HL. MESSEVOM TAG
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über

der Bücherei.

Dienstag, 17. März – HL. GERTRUD v. Nivelles
15.00 Uhr Im Joh.-Brenzheim: Hl. Messe mit Krankensal-

bung.
19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse.

Mittwoch, 18. März – HL. CYRILL v. Jerusalem
8.00 Uhr In St. Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
Gestiftete Jahrtagsmesse für Gertrud Oberfell.

19.30 Uhr In St. Laurentius: Bußandacht; anschließend
Beichtgelegenheit.
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Donnerstag, 19. März – HOCHFEST – HL.JOSEF, Bräuti-
gam der Gottesmutter Maria
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Hochamt zum Fest des Hl.

Josef unter Teilnahme der Kommunionkinder
unserer SE, mitgestaltet von der Gruppe „Ma-
ranatha“.
Gestiftete Jahrtagsmesse für Elsa Reinauer und
Angehörige.

Freitag, 20. März 2015 – HL. MESSEVOM TAG
15.30 Uhr In St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frie-

den in der Welt.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Abendmesse; anschließend

Beichtgelegenheit.
Hl. Messe für Hermann Groß. Gedenken an Joa-
chim Bollweber und Alfred und Klara Gutmann;
Karl-Josef Sauer; Franz Müller.

Samstag, 21. März – MISEREOR - Kollekte
19.00 Uhr In St. Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Georg Schmieder. Gedenken an
Thomas Dieterle; Adolf, Franz und Paulina
Haas.

Sonntag, 22. März – 5. FASTENSONNTAG - MISEREOR
- Kollekte

8.15 Uhr In St. Laurentius: Amt
Hl. Messe für Hermine Schmider. Gestiftete
Jahrtagsmesse für Maria und Otto Wissler.

10.00 Uhr In St. Marien: Amt für die Seelsorgeeinheit.
10.00 Uhr In St. Marien: Kinderwortgottesfeier.
19.00 Uhr In St. Marien: Bußandacht.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 18.04./09.05.2015
01.08./12.09.2015 um 17.30 Uhr.
Sonntag 21.06./12.07.2015 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Bartholomäus:
Samstag, 20.06./04.07./08.08.2015 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 06.09.2015 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Marien
Samstag, 25.04.2015 um 17.30 Uhr
Sonntag, 10.05.2015 um 11.15 Uhr

Taufgespräche:
Montag, 04.05./ 29.06./ 27.07.2015
Donnerstag, 09.04./ 11.06./ 27.08.2015

Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Wahl des Pfarrgemeinde-
rates für die Seelsorge-
einheit
am 14./15. März 2015

Die Wahllokale sind wie
folgt geöffnet:

Wolfach – Gemeindehaus St. Laurentius, für die Bezirke
Wolfach, Kirnbach, Kinzigtal (ohne St. Roman).

Samstag, 14. März 2015 von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr,
Sonntag, 15. März 2015 von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Oberwolfach – Haus der Pfarrgemeinde, für die Bezirke
Oberwolfach-Kirche und Oberwolfach-Walke.
Sonntag, 15. März 2015 von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
St. Roman – ehemaliges Schulhaus, für den Bezirk St. Ro-
man:
Sonntag, 15. März 2015 von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Bußgottesdienste und Beichtgelegenheiten auf Ostern
Die Bußfeiern finden statt;
In St. Laurentius:
Mittwoch, 18. März 2015 19.30 Uhr; anschl.Beicht-

gelegenheit
In St. Marien:
Sonntag, 22. März 2015 19.00 Uhr

Beichtgelegenheit vor Ostern:
In St. Laurentius:
Freitag, 20. März 2015 nach der Abendmesse.
Samstag, 28. März 2015 von 14.30 – 17.30 Uhr (Pfr.

Koppelstätter)
In St. Marien:
Dienstag, 31. März 2015 nach der Abendmesse
In St. Roman:
Samstag, 28. März 2015 nach der Sonntagvor-

abendmesse

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach-Halbmeil
Am Montag, 23. März 2015, gehen wir gemeinsam mit den
Oberwolfacher Frauen den Kreuzweg nach St. Jakob. Hier-
zu treffen wir uns um 17.00 Uhr beim Tunnel.Von dort ge-
hen wir den Kreuzweg gemeinsam bis zur Kapelle. Es ist
zwar abends schon länger hell, aber eineTaschenlampe wä-
re trotzdem nicht schlecht.
Alle Frauen sind herzlich eingeladen, mit uns eineinhalb
Stunden Auszeit in derVorbereitungszeit auf Ostern zu ge-
nießen.

Die Kolpingsfamilie Wolfach fährt
nach Ötigheim
Am Sonntag, den 19. Juli 2015, fährt
die Kolpingsfamilie Wolfach zur Auf-
führung „Die Passion“ nach Ötigheim.

Zu dieser Fahrt sind auch Nichtmitglieder herzlich einge-
laden.
Beginn ist um 14.30 Uhr. Die Abfahrt ist um 11.30 Uhr am
Rathaus.
Der Preis für Eintritt und Busfahrt beträgt 44 €.
Da bereits mehrere Aufführungen ausverkauft sind und
vorerst nur 30 Karten zurVerfügung stehen, bitten wir um
eine möglichst schnelle Anmeldung. Schnell sein lohnt
sich.
Anmeldungen bei Martin Herrmann, Tel.: 6838 oder bei
Reinhard Nitsche, Tel.: 6426

Kinderwortgottes-Vorbereitungsteam Oberwolfach
Wir vom Kinderwortgottesdienst Oberwolfach brauchen
Verstärkung!
Wir wollen den Kindern mit Freude, Spaß und Bewegung
den Glauben kindgerecht nahebringen.
Wer hat Lust zum mitmachen? Meldet euch bei Elena Ech-
le, Tel. 07834/866863.
Wir freuen uns auf Euch!

Die Kolpingsfamilie fährt nach Ötigheim
Am Sonntag, 19. Juli 2015, fährtdie Kolpingsfamilie Wolf-
ach zur Aufführung „Die Passion“ nach Ötigheim. Zu die-
ser Fahrt sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen.
Beginn ist um 14.30 Uhr. Die Abfahrt ist um 11.30 Uhr am
Rathaus.
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Der Preis für Eintritt und Busfahrt beträgt 44,00 Euro.
Da bereits mehrere Aufführungen ausverkauft sind und
vorerst nur 30 Karten zurVerfügung stehen, bitten wir um
eine möglichst schnelle Anmeldung. Schnell sein lohnt
sich.
Anmeldungen bei Martin Herrmann, Tel.: 6838 oder bei
Reinhard Nitsche, Tel.: 6426.

Rosenkranz für den Frieden in der Welt
Als im März 2004 in Bethlehem, nur 200 Meter vom Caritas
Baby Hospital entfernt, mit dem Bau einer acht Meter ho-
hen Trennmauer begonnen wurde, saß der Schock tief. In
ihrer Ohnmacht und Ratlosigkeit fanden die im Hospital
arbeitenden Ordensschwestern eine Antwort auf die aus-
weglose Situation: Jeden Freitagnachmittag gehen sie an
der Mauer entlang und beten dabei den schmerzhaften Ro-
senkranz, auch weitere Beter schließen sich an. Sie glauben
an die Macht des Gebetes und beten für die Menschen auf
beiden Seiten der Mauer, für den Frieden. Dort auf die
Mauer wurde eigens eine Ikone gemalt „Unsere himmli-
sche Mutter, die Mauern einstürzen lässt“. Unterhalb der
Muttergottes sieht man ein offenesTor in die Mauer gemalt,
mit dem Blick auf Jerusalem.Wir dürfen nie müde werden,
um Frieden für das Heilige Land Jesu zu beten, für Juden,
Christen und Muslime, dazu ruft uns Papst Franziskus auf
und darum bitten uns die Menschen im Heiligen Land. In
diesem Anliegen sowie um den Frieden auf der ganzen Welt
und in unseren eigenen Herzen beten wir regelmäßig im
Pflegeheim St. Luitgard den Friedensrosenkranz, zu dem
jeder aus unserer Seelsorgeeinheit herzlich eingeladen ist.

Weibliche Perspektiven auf die Religion
Drei Theologinnen – Drei Religionen – Drei Perspektiven

Die drei monotheistischen Religionen waren von Anfang
an patriarchal ausgerichtet. Männer hatten und haben im
Wesentlichen das Sagen und bestimm(t)en das theologische
Denken. Aber muss das so bleiben? In allen drei Weltreligi-
onen sind heute viele Frauen theologisch engagiert und
prägen ihre Glaubensgemeinschaft mit. Bringt das neue
Akzente für die Frömmigkeit, das Denken und das Handeln
in Judentum, Christentum und Islam? Denken Frauen Gott
anders? Wie sehen Frauen die Zukunft der Religionen?
Im Gespräche mit einer muslimischen, einer jüdischen und
einer christlichen Theologin soll Zeit sein, Fragen zu ver-
tiefen, Erfahrungen auszutauschen und Perspektiven zu
entwickeln. Wie gewohnt bei unseren Podiumsgesprächen
werden die Gäste von sich erzählen, Schüler/innen des Ro-
bert-Gerwig-Gymnasiums Hausach werden zum Gespräch
überleiten und allen Anwesenden soll auch Gelegenheit ge-
geben werden, Fragen zu stellen.
Stephanie Baumgartner, Hans-Michael Uhl und Schüler/
innen im Gespräch mit Frau Hala Fouad-Sindlinger, Zent-
rum für Islamische Theologie der Universität Tübingen;
Valérie Rhein, Doktorandin am Institut für Judaistik, Uni-
versität Bern; Frau Dr. Ruth Scholz, Dekanatsreferentin
Offenburg.
Donnerstag, 16. April 2015 - 19.00 Uhr - Aula der Kauf-
männischen Schulen Hausach

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Rosenkranz
In St.Laurentius: 40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus: In der Winterzeit sonntags um 16.30
Uhr.
In St.Marien: Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman: Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 15.03.2015
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Matthias Bühler, gleich-

zeitig Kigo und Gottesdienst der Kigo-Mäuse

Mittwoch, 18.03.2015
15.30 Uhr Konfirmandenstunde für die Wolfacher Konfir-

manden mit Diakonin Susanne Spindler.
Die Kirnbacher Konfirmanden treffen sich mit
Pfr.Voß in der Kirnbacher Kirche.

Donnerstag, 19.03.2015
19.30 –
21.00 Uhr Jugendkreis im ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 22.03.2015
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Marlis Willis

An diesem Tag ist Konfirmation in Kirnbach.

Dienstag, 24.03.2015
Jugendkreis ausnahmsweise heute, am Donnerstag kein
JuKs!
18.10 Uhr Abfahrt nach Hausach zum Einer-für-Alle-Ju-

gendkreistreffen
Infos bei Susanne Spindler 07836 2144 oder Ni-
ki Kremer 07834 37 55 75

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Am Ostersonntag, 05.04.2015 wird Herr Prädikant Gott-
fried Zurbrügg aus Zell a. H. um 10.00 Uhr einen Gottes-
dienst in der Friedenskapelle halten. Jetzt schon herzliche
Einladung!
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Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Donnerstag, 12.03.
14.30 Uhr vorösterlicher Seniorennachmittag im Krum-

melsaal
Herzliche Einladung hierzu!

Sonntag, 15.03.
09.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Matthias Bühler

Mittwoch, 18.03.
15.30 Uhr bis 17.00 Uhr Konfirmandenstunde im evange-

lischen Gemeindezentrum in Wolfach

Trachtenkonfirmation in Kirnbach
An Sonntag,Judica,den 22.3. findet die traditionelleTrach-
tenkonfirmation in Kirnbach statt. Beginnend mit dem
Trachtenfestzug um 9.15 Uhr vom Pfarrhaus zur Kirche.
Festgottesdienst um 9.30 Uhr mit Einsegnung und Abend-
mahl der Konfirmanden, umrahmt vom Kirchenchor. Herz-
liche Einladung an die ganze Gemeinde zur Teilnahme am
Gottesdienst!

Tanja Harter, Rotsal 12, 77709 Wolfach-Kirnbach
Elena Kiefer, Jakob-Faißt-Weg 6, 77709 Wolfach-Kirnbach
Max Moser, Talstraße 17, 77709 Wolfach-Kirnbach
Leonie Riester, Einödstraße 7, 77709 Wolfach-Kirnbach
Sofia Hildbrand, Hauptstraße 79A, 77756 Hausach
Tamara Wiech, Wolfbergstraße 5b, 77709 Oberwolfach

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 15.03.2015
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 18.03.2015
20:00 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten ist die ganze Bevölkerung herzlich
eingeladen!

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs wie man Jehova Gott näher kom-

men kann:
Thema: „Warum sind Jesu Veranschaulichun-
gen einfach bewundernswert?“ – Matthäu-
sevangelium 13: 34

19.50 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fortlau-
fender Kurs imVermitteln der biblischen Bot-
schaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Entscheide dich jetzt für die göttli-
che Herrschaft“ – Daniel 7: 27

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Warum wir das Abendmahl feiern“
– 1. Korintherbrief 11: 24

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Frieden – wie zu erreichen?
Jeder sehnt sich nach Frieden. Man fragt sich, warum es
trotzdem so viele Kriege und Unruhen auf der Erde gibt.
Sogar in Familien, die eigentlich Geborgenheit und Sicher-
heit ausstrahlen sollten, herrscht oft Unfrieden.
Auf einem eintägigen Kongress von Jehovas Zeugen in
Reutlingen/Gönningen wurde zu dem Motto „Suche Frie-
den und jage ihm nach“ Stellung genommen. Es stützte
sich auf das Bibelwort aus 1. Petrus 3,11.
Jehovas Zeugen aus Hausach und Wolfach nahmen mit ih-
ren Freunden an dieser Veranstaltung teil. Sie freuten sich
über die praxisnahen Tipps aus der Bibel. Es wurde deut-
lich gemacht, wie man in der Familie, in der Gemeinde
(Versammlung) und unter seinen Mitmenschen zum Frie-
den beitragen kann.
Auch der Gastredner Andreas Kuras aus dem Zweigbüro
Zentraleuropa in Selters/Taunus nahm zu dem Motto aus-
führlich Stellung. Jehovas Zeugen in Hausach und Wolfach
zeigen auch Ihnen gern, welche nützlichen Ratschläge uns
die Bibel für unser tägliches Leben gibt, die sich auch in
der heutigen Zeit noch umsetzen lassen.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

43. Ortenauer Warentauschtag
Der 43. Ortenauer Warentauschtag findet am Samstag, 14.
März 2015, statt. In der Festhalle in Münchweier, der KT-
Halle in Kehl, der Markthalle in Haslach im Kinzigtal und
in der Festhalle in Zunsweier ist dieWarenannahme jeweils
von 13 bis 14:45 Uhr, die Warenabgabe von 15 bis 16 Uhr.
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis weist da-
rauf hin, dass der diesjährige Frühjahrswarentauschtag
ausnahmsweise nicht in der Stadthalle in Ettenheim statt-
findet, sondern kurzfristig in die Festhalle nach Münchwei-
er verlegt werden muss. Ganz ausfallen muss der Früh-
jahrs-Warentauschtag in der Drei-Kirschen-Halle in Mös-
bach, da die Halle anderweitig belegt ist.Weitere Informa-
tionen zum Warentauschtag geben die Abfallberater des
Landratsamtes Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-9623
oder E-Mail: johann-georg.kathan@ortenaukreis.de.

Ausschreibung des mit insgesamt 50.000 Euro dotierten
Innovationspreises des Landes Baden-Württemberg 2015
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der
Industrie und des Handwerks für beispielhafte Leistungen
bei der Entwicklung oder Anwendung neuer Produkte und
technischer Verfahren moderner Technologien ausgezeich-
net werden. Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2015
eingereicht werden. An dem Wettbewerb können Unter-
nehmen teilnehmen, die in Baden-Württemberg sitzen und
mit nicht mehr als 500 Beschäftigten einen maximalen Jah-
resumsatz von bis zu 100 Millionen Euro erzielen.
Die eingereichten Bewerbungen werden von einer Fachjury
aus Wirtschaft und Wissenschaft nach technischem Fort-
schritt, besonderer unternehmerischer Leistung und nach-
haltigem wirtschaftlichen Erfolg bewertet. Die Preise sol-
len im Herbst 2015 verliehen werden.
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteili-
gungsgesellschaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Eu-
ro ausgelobt, der an ein junges Unternehmen vergeben
werden soll.Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie
die Ausschreibungsunterlagen gibt es im Internet unter
www.innovationspreis-bw.de oder bei den Handwerks-,
Industrie- und Handelskammern und dem Informations-
zentrum Patente des Regierungspräsidiums Stuttgart.
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Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Eine Übersicht der geplantenVeranstaltungen im Frühjahr
2015 finden Sie unten:

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 3339983
Hornberg (HO) Tel. 07833 960687
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de

Kursbeginn Kurztitel Nr. Ort
Di. 17.03.2015 Zumba® 3.02462 HS Z2
Di. 17.03.2015 Zumba® 3.02462 HS Z3
Di. 17.03.2015 Gitarre Aufbaukurs 2.0804 HS
Mi. 18.03.2015 Zumba® 3.02472 HS Z1
Do. 19.03.2015 Android Smartphones 5.0121 HS
Fr. 20.03.2015 Tischdekoration 2.1203 HO
Fr. 20.03.2015 Windows 7 - Grundkurs 5.0106 HS
Sa. 21.03.2015 Malen mit Acrylfarben 2.0504 HA
Sa. 21.03.2015 Entspannungstag für Frauen 3.0102 WO
Sa. 21.03.2015 Wildkräuterführung Frühling1.1402 GE
So. 22.03.2015 Führung Haus Theres 1.0102 HS
Mi. 25.03.2015 Vegetarische Küche: Indien 3.0715 GE
Mi. 25.03.2015 SushiVariationen 3.0722 HS
Do. 09.04.2015 Gymnastik für Ältere 3.0215 WO
Mo. 13.04.2015 Zumba® für Kinder 2.0904 HO
Mo. 13.04.2015 Zumba® 3.02483 HA
Mo. 13.04.2015 Zumba GOLD® 3.02613 HO
Mi. 15.04.2015 Qi-Gong 3.0132 WO
Mi. 15.04.2015 Papierwerkstatt 2.1204 GE
Mi. 15.04.2015 Zumba® 3.02503 HA
Mi. 15.04.2015 Zumba® 3.02553 HO
Do. 16.04.2015 Zumba® 3.02621 HO
Do. 16.04.2015 Zumba® 3.02513 HA
Do. 16.04.2015 Internet für Frauen 5.0116 ZE
Do. 16.04.2015 Zumba® 3.02523 HA
Fr. 17.04.2015 Gesprächsführung 5.0004 GE

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet. Die Reihenfolge der schriftlichen
Anmeldungen entscheidet über die Vergabe der Plätze.
Bitte beachten Sie, dass Anmeldungen nicht bestätigt
werden.

Veranstaltungen in Wolfach ab März 2015:

Einen Tag entspannen und sich selbst etwas Gutes tun!
(3.0102 WO)
Sa. 21.03.2015, 10:00-17:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach,VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher,
35,00 EUR.
In diesem Tagesseminar lernen Sie unterschiedliche Ent-
spannungsmethoden kennen, wie die Muskelentspannung
nach Jacobson, Klangschalen, Qi-Gong, Meditation und
Phantasiereisen. Die progressive Muskelentspannung ba-
siert auf der abwechselnden An- und Entspannung be-
stimmter Muskelgruppen mit dem Ziel einer Entspannung
des ganzen Körpers. Die Schwingungen der Klangschalen
fließen wie Wellen durch den Körper und lassen Sie zur
Ruhe kommen. Qi-Gong ist eine chinesische Gesundheits-
methode die über Bewegung, Atmung und Konzentration
zu einem verbesserten Energiefluss führt. Eine Meditation
oder Phantasiereise am Ende wirkt wohltuend auf Körper
und Seele. Bitte mitbringen: Isomatte, eine Decke, beque-
me Kleidung, dicke Socken und kleines Kissen.

Gymnastik für Ältere (3.0215 WO)
Do. 09.04.2015, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 EUR.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Qi-Gong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0132 WO)
Mi. 15.04.2015, 18:00-19:10 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 45,00 EUR.
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie,
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Es können Ältere
und Jüngere teilnehmen. Die Übungen bestehen aus einer
Kombination von ruhig fließenden Bewegungen, Aufmerk-
samkeit auf den Atem und bildlichenVorstellungen, mitun-
ter auch kurzen Stellungen ohne größere, äußere Bewegun-
gen. Dadurch wird der Körper geschmeidiger und kraftvol-
ler. Die Lebenskraft fließt harmonischer, es kann sich all-
mählich mehr Ruhe, Entspannung bzw. wohlig-wache An-
spannung, sowie Freude einstellen. Bitte nach Möglichkeit
etwas Neugier, dicke Socken, bequeme Schuhe und leichte,
lockere Kleidung mitbringen.

Achtung neues Angebot - ist nicht im Programmheft auf-
geführt!!
Luftikusse – Objekte aus Pappmaschee (2.0604 WO Z0)
Mi. 06.05.2015, 18:30-21:45 Uhr, weitere Termine: 13.05.,
20.05., 24.06., 01.07., 5 Abende, Wolfach, Berufliche Schu-
len, Werkraum, Benedicta Hetzel, 73,00 EUR zuzügl. ca.
7,00 EUR pro Figur für Material.
Die liebenswerten, ca. 20 cm großen kunstvollen Objekte
aus Pappmaschee, die an Drahtspiralen baumeln, ziehen
sofort bewundernde Blicke auf sich. Sanft im Luftzug wie-
gen sich da Hausgeister, Balletteusen, Baderatten, Feen,
Engel, Sternenkinder,... Die zauberhaften Skulpturen wer-
den mittels Draht und Pappmaschee gefertigt und mit luf-
tigen Papierkleidern verziert und liebevoll bemalt. Das
Material lässt der Fantasie und den Gestaltungsmöglich-
keiten freien Lauf und unterstützt die Freude an der schöp-
ferischen Arbeit. Bitte mitbringen: Saitenschneider, spitze
Zange, Metermaß.

Vorschau derVeranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach
ab Mai 2015:

Infektion im Magen-Darm-Trakt (3.0405 WO)
Mi. 20.05.2015, 18:00-Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
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Gewerbe Akademie
Professionell mit zehn Fingern schreiben
Es gibt eine Methode, mit der Teilnehmer innerhalb kür-
zester Zeit das Schreiben mit zehn Fingern erlernen kön-
nen. Beschleunigende Lehr- und Lehrmethoden berück-
sichtigen dabei die Funktionsweise des menschlichen Ge-
hirns. Die Gewerbe Akademie bietet dazu ab dem 16. April
einen Kurs „10-Fingersystem, Computerschreiben" an.
Denn wer mit zehn Fingern schreibt, spart kostbare Ar-
beitszeit im Ablauf des Büroalltags.
Der Lehrgang ist zertifiziert. Die Weiterbildungskosten
können unter bestimmtenVoraussetzungen aus Mitteln des
Europäischen Sozialfonds gefördert werden.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Of-
fenburg, Telefon 0781 793 111 oder im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de

Was sonst noch interessiert

Die Paritätische Berufsfachschule für Sozial- und
Pflegeberufe (PBFS) bietet in Berufen mit Zukunft

für jeden die passende Laufbahn.
Nach der außerordentlich positiven Resonanz im Vorjahr
stellt die Paritätische Berufsfachschule auch in diesem
Jahr an ihrem Heimatstandort bei der Ausbildungsmesse
in der Stadthalle Hausach acht Ausbildungswege vor. Am
11. März können sich Interessierte von 9 bis 15 Uhr über
eine Ausbildung in einem Sozial- oder Pflegeberuf infor-
mieren. Neu in diesem Jahr ist die Ausbildung in der Heil-
erziehungsassistenz.
Die PBFS verzeichnete in den vergangenen Jahren eine er-
höhte Nachfrage in den Pflegeberufen. Besonders die Aus-
bildungen Heilerziehungspflege und Jugend- und Heimer-
ziehung erfreuen sich neben der Altenpflege wachsender
Attraktivität. Das Besondere an dem Konzept der PBFS:
Schulabgänger sowohl mit als auch ohne Schulabschluss
können eine Ausbildung beginnen. Der Erwerb des Haupt-
schulabschlusses ist der erste Schritt. Anschließend oder
direkt können weitere Berufszweige ausgewählt und er-
lernt werden.
Der Hauptschulabschluss wird in der zweijährigen Ausbil-
dung zum Alltagsbetreuer/in mit Bestehen der Prüfung
erworben. Migranten/innen erhalten eine zusätzliche
Sprachförderung in einem speziellen Ausbildungskurs für
Altenpflegehilfe, die den Einstieg oder Wiedereinstieg ins
Berufsleben erleichtert. In der Ausbildung des Alltagsbe-
treuers erlernt man, wie man Menschen aller Altersgrup-
pen mit Hilfebedarf bei der Alltagsverrichtung unterstützt.
Man hilft ihnen, ihr persönliches Lebensumfeld optimal zu
gestalten. Die Arbeit findet unter Anleitung einer Fach-
kraft in Einrichtungen des Gesundheitswesens sowie der
Alten- und Behindertenhilfe statt.

Mit Hauptschulabschluss ins Berufsleben starten
Mit dem Hauptschulabschluss kann an der PBFS in einer
zweijährigen Ausbildung der Beruf des Heilerziehungs-
pflege-Assistenten/in erlernt werden. Dieser kann bei feh-
lendem mittleren Bildungsabschluss als Grundlage dienen,
in einer dreijährigen Ausbildung Heilerziehungspfleger/in
zu werden. Der Beruf kann in einer dualen Ausbildung mit
Blockunterricht oder einer zweijährigen Theoriephase mit
anschließendem einjährigem Praxisjahr erlernt werden.
Die Tätigkeit beinhaltet die Begleitung, Pflege, Erziehung,
Bildung und Förderung von geistig, körperlich und seelisch
behinderten Menschen.
Für eine einjährige Ausbildung in der Altenpflegehilfe
wird ein Hauptschulabschluss benötigt. Der Beruf des Al-
tenpflegers/der Altenpflegerin kann anschließend ange-
strebt werden oder mit Realschulabschluss kann direkt mit
der dreijährigen Ausbildung begonnen werden. Hier er-
lernt man, was für die richtige Pflege und optimale Betreu-
ung von pflegebedürftigen Personen wichtig ist.

Grundlagen: Realschulabschluss oder abgeschlossene Be-
rufsausbildung
Der Beruf des Arbeitserziehers/der Arbeitserzieherin setzt
einen Hauptschulabschluss und eine zweijährige Ausbil-
dung oder einen Realschulabschluss voraus. In drei Jahren
wird erlernt, wie man Menschen dabei unterstützt indivi-
duelle Hindernisse zu überwinden, um eine Arbeit aufzu-
nehmen und die Tätigkeit zufriedenstellend auszuüben.
Die Voraussetzungen für die Ausbildung als Ergothera-
peut/in sind die gleichen, wie für den Beruf als Arbeitser-
zieher/in. Darüber hinaus wird ein mindestens einwöchi-
ges Praktikum in einer ergotherapeutischen Praxis erwar-
tet. In der dreijährigen Ausbildung erlernt man Maßnah-
men, mit denen Kinder, Erwachsene mit Behinderung oder
gesundheitlichen Einschränkungen und ältere Menschen
für die Bewältigung ihres Alltags unterstützt werden kön-
nen. Mit dem erfolgreichen Abschluss der Ausbildung und
WFOT-Zertifikat, ist eine internationale Tätigkeit möglich.
Ein ausbildungsbegleitendes Studium kann die Qualifika-
tion weiter erhöhen.

Mit Kindern und Jugendlichen arbeiten
Der Beruf des Jugend- und Heimerziehers/der Jugend- und
Heimerzieherin kann an der PBFS in einer dreijährigen
Ausbildung erlernt werden. Man wird auf die Arbeit an
unterschiedlichen Einrichtungen der Kinder- und Jugend-
hilfe sowie der außerschulischen Bildung junger Menschen
vorbereitet. Das Besondere: An der PBFS werden zum Ba-
siswissen als Schwerpunkte Gesprächsführung, Anti-Ge-
walt-Training und Medienpädagogik unterrichtet.

Auf der Messe beantworten Frau Müller, Geschäftsführe-
rin, und Herr Pieroth, stellvertretender Schulleiter der
PBFS, den Besuchern Fragen. Zusätzlich findet am 7. Mai
2015 in Hausach am Standort der PBFS in der Inselstraße
30 ein Infoabend statt. Darüber hinaus kann mit der Schu-
le jederzeit per E-Mail unter info@pbfs.de oder telefonisch
unter 078 31 – 96 85 0 Kontakt aufgenommen werden.

Erfolgreiche Weihnachtsspendenaktion der Lebenshilfe!
Sehr erfolgreich war die diesjährige Weihnachtsspenden-
aktion der Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal. Zahlreiche
Kinzigtäler Firmen,Vereine und Privatpersonen haben ins-
gesamt 19.860 Euro gespendet. Der Betrag wird für die Ge-
staltung des Außenbereichs der erweiterten Haslacher
Werkstatt eingesetzt. Entsprechend dem Motto: „Mitten
drin statt außen vor“ soll die neue Außenanlage ein „Ort
der Begegnung“ werden, der sich zum benachbarten Ju-
gendhaus hin öffnet und von diesem mit benutzt werden
kann. DieWerkstatt-Mitarbeiter freuen sich schon jetzt auf
die wärmere Jahreszeit, wenn sie ihre Pausen dann dort
verbringen dürfen.
Für die tolle Unterstützung möchte sich die Lebenshilfe
nochmals bei allen Spendern ganz herzlich bedanken!
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Diakonie
Diakonie Hausach "Gruppe Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 19. März
2015 von 14.00 bis 16.30 Uhr zu einem Malnachmittag mit
Manuella im Diakonischen Werk in der Eichenstraße 24 in
Hausach.

Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 19. März
2015 von 18.00 – 19.30 Uhr im Diakonischen Werk in der
Eichenstraße 24 in Hausach.

Der DRK Kreisverband Wolfach teilt mit:
Fortsetzung derYoga-Kurse im DRK-Zentrum Hausach ab
23. März
Der DRK-Kreisverband Wolfach setzt seineYoga-Kurse im
DRK-Zentrum Hausach fort. Kurs eins beginnt am Mon-
tag, 23. März um 17.30 Uhr, Kurs zwei um 19.00 Uhr. Die
Kurseinheit dauert fünfundsiebzig Minuten. Es gibt acht
Termine. DerVormittagskurs kann aus zeitlichen Gründen
nicht mehr angeboten werden. Kursleiterin Nadia Ghaffar
legt besonderen Wert auf eine langsame und achtsame
Durchführung der Übungen ohne jeglichen Leistungs-
druck. Grundlagen hierbei sind die Übungen des Hatha-
Yogas.Anmeldungen sind erforderlich und bei GünterWai-
dele,Telefon 07831/935517 abzugeben. Dort sind auch wei-
tere Informationen erhältlich.

Ortenauer SHG
Zum med. Vortrag lädt die Ortenauer SHG f. chronisch
Schmerzkranke Offenburg, Ltg.:Thomas Schulz am Mitt-
woch, 25.03., um 19:00 Uhr, im Landratsamt Offenburg, im
großen Saal, Badstr. 20 - 77652 Offenburg.Thema:Volkser-
kankung Schmerz - Diagnose & Behandlung von chroni-
schen Schmerzen - ReferanT. Dr. med. Ingo Schilk, Chef-
arzt Schmerzklinik Ortenau/Ettenheim. Weitere Infos:
http://www.shg-schmerz-offenburg.de/index.html

Rentenversicherung: freiwillige Beiträge für 2014 bis 31.
März zahlen
Wer nachträglich freiwillige Rentenversicherungsbeiträge
für das Jahr 2014 entrichten will, muss das bis spätestens
31. März 2015 getan haben. Darauf weist die Deutsche
Rentenversicherung Baden-Württemberg hin. Keinesfalls
versäumen sollten diesen TerminVersicherte, die damit ih-
re Anwartschaft auf eine Rente wegen Erwerbsminderung
erhalten. Schon eine Beitragslücke von nur einem Monat
reicht, um diese Anwartschaft zu verlieren.
Wer für 2014 den Mindestbeitrag nachzahlen will, muss pro
Monat 85,05 Euro entrichten. Der freiwillige Höchstbei-
trag beträgt monatlich 1.124,55 Euro. Auf dem Überwei-
sungsauftrag muss neben derVersicherungsnummer sowie
dem Vor- und Zunamen unbedingt auch der Zeitraum an-
gegeben werden, für den die Beiträge bezahlt werden.
Mehr Informationen enthält die Broschüre der Deutschen
Rentenversicherung »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vor-
teile«. Angefordert werden kann die Broschüre telefonisch
unter 0721 825 23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de).
Noch schneller geht das Herunterladen von der Internet-
seite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und
Außenstellen sowie bei den ehrenamtlich tätigenVersicher-
tenberaterinnen und -beratern im ganzen Land, über das
kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024 und im In-
ternet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
BiZ & Donna
Mit Erfolg zurück in den Beruf
Damit der berufliche Wiedereinstieg erfolgreich gelingt,
sollte er sorgfältig vorbereitet und geplant werden. Diese
Veranstaltung der BiZ&Donna Reihe richtet sich an Frau-
en (aber auch Männer), die nach der Familienphase oder
der Pflege von Angehörigen ihren beruflichen Wiederein-
stieg vorbereiten.
Interessierte erhalten Informationen über den regionalen
Arbeitsmarkt,Tipps zurVereinbarkeit von Familie und Be-
ruf, zu Stellensuche und Bewerbung sowie Hinweise zu den
grundsätzlichen Anforderungen an Bewerber/innen im
Wettbewerb um Arbeitsplätze. Darüber hinaus Informati-
onen zum Service- und Förderangebot der Agentur für Ar-
beit zur Unterstützung des beruflichen Wiedereinstiegs.
Gisela Döpke, Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt und Esther Wehrle, Wiedereinstiegsberaterin
der Agentur für Arbeit Offenburg, informieren rund um
das Thema Wiedereinstieg in das Berufsleben.
Die Veranstaltung „Erfolgreich Wiedereinsteigen“ findet
statt am Donnerstag, 19. März 2015 von 9 bis 11 Uhr im
Berufsinformationszentrum (BiZ), Raum U70 in der Agen-
tur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3.
DieTeilnahme ist kostenfrei, bei Gruppen ab 5 Personen ist
eine Anmeldung erwünscht unter Tel. 0781 – 93 93 215 oder
Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de

So klappt es mit der Online-Bewerbung
Vom 16. bis zum 20. März: Woche der Ausbildung
Die Woche der Ausbildung findet bundesweit vom 16. bis
20. März 2015 unter dem Motto „Die Auszubildenden von
heute sind die Fachkräfte von morgen!“ statt.
Die Agentur für Arbeit Offenburg beteiligt sich an dieser
bundesweiten Aktionswoche mit einem Online-Workshop
für Jugendliche.
Viele Firmen setzen mittlerweile eine Online-Bewerbung
voraus, wenn sich Jugendliche bei ihnen um einen Ausbil-
dungsplatz bewerben. Doch viele Schülerinnen und Schü-
ler wissen nicht, wie eine Onlinebewerbung aussehen
muss.
Deshalb bietet jetzt die Agentur für Arbeit Offenburg ein
Online-Bewerbungstraining für Jugendliche an. Priska
Haas, Berufsberaterin und Rolf Kern, Arbeitsvermittler
der Arbeitsagentur Offenburg, trainieren die Jugendlichen.
Dabei geht es um folgende Themen: Aufbau einer Online-
Bewerbung, Hochladen von Texten, Umgang mit pdf-Do-
kumenten und das Zusammenfassen von Dokumenten. Die
Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 18. März 2015 von
14 bis 16 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ), Raum
U70 in der Agentur für Arbeit Offenburg,Weingartenstraße
3. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Deutscher Alpenverein
Sektion Offenburg

Bergsteigertreff im Kinzigtal
Der Bergsteigertreff Kinzigtal lädt hiermit ein zu seinem
nächsten Treffen am Mittwoch, 18. März 2015, 20.00 Uhr,
ins Gasthaus “Schwarzwälder Hof“ in Hausach, Heger-
feldstr. 4.
Seit über zehn Jahren unternehmen Dagmar und Thomas
Rumpf (Leiter der Ortsgruppe Bühl des Deutschen Alpen-
vereins) gemeinsam Hochtouren in den Alpen. Ihre beson-
dere Vorliebe gilt interessanten Gratanstiegen mit an-
spruchsvoller Kletterei. In ihrem ca. eineinhalbstündigen
Vortrag stellen sie bekannte Touren wie den Liongrat am
Matterhorn vor, aber auch weniger bekannte wie das Grie-
sighorn oder gar eine selbst dem SAC-Führer unbekannte
Route wie den Ostgrat auf den Piz Languard. Die Zuschau-
er dürfen sich auf imposante Bergpanoramen freuen.
Die Referenten und der Bergsteigertreff Kinzigtal freuen
sich auf regen Besuch. Auch Gäste sind herzlich willkom-
men. Der Eintritt ist frei.
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4. Nordracher Obstbrennertag und
1. Ortenauer Streuobstfachtagung in Nordrach

Am Sonntag, 15.03.2015 findet der 4. Nordracher Brenner-
tag von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Genießen Sie über
100 hervorragende Brände und Liköre von ausgewählten
Brennern aus der Ferienregion Brandenkopf und informie-
ren Sie sich über Neuerungen in der Pflege von Streuobst-
beständen und in derVerarbeitung der edlen Früchte.

Die Brenner der Ferienregion Brandenkopf brauchen sehr
viel Geduld und Sorgfalt um aus hochwertigen Früchten
edle Brände herzustellen. Beim Obstbrennertag können Sie
hautnah erfahren, wie die außergewöhnlichen Tropfen her-
gestellt werden. Ebenso können Sie Brennereianlagen, Zu-
sätze, Flaschen, Etiketten und vieles mehr begutachten.

Zusätzlich werden zahlreiche Fachvorträge im Leseraum
der Hansjakob-Halle angeboten. Als Stargast begrüßt Sie

„Karl Faller“ aus der SWR Fernsehserie „Die Fallers“.

Als besonderes Highlight findet um 14.00 Uhr im Pfarr-
heim Nordrach die 1. Ortenauer Streuobstfachtagung statt.
Auf Einladung der Gemeinde, des Saftladen Nordrach und
des Landschaftserhaltungsverband Ortenaukreis wird
Christian Bühler vom Ministerium Ländlicher Raum Ihnen
die Streuobstkonzeption Baden-Württemberg und das
neue Fördermodul für Ihre Streuobstbäume vorstellen.
Norbert Metz vom Landschaftspflegeverband Mittelfran-
ken und Martina Hörmann der Streuobstinitiative Calw-
Enzkreis-Freudenstadt werden Ihren Appetit und Ihre
Kreativität anregen, denn es geht dann um die Verarbei-
tung undVermarktung Ihrer Produkte.

Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt. Lassen Sie
sich in der Hansjakob-Halle von einem kulinarischen Ge-
nuss verzaubern.

4. Nordracher

11 Uhr - 18 Uhr
Fachmesse „rund um´s Brennen“ mit Verkostung von über 100
Edelbränden und Likören von ausgewählten Brennern der Region

Ab 11.00 Uhr Oldtimerausstellung vor der Hansjakob-Halle

Ab 11.30 Uhr Kulinarisches Angebot in der Hansjakob-Halle

Ab 13.00 Uhr Das Puppen- und Spielzeugmuseum ist geöffnet

13.00 - 14.00 Uhr
verschiedene Fachvorträge „rund um die Kunst des Brennens“

14.00 - 17.00 Uhr
Kinderbetreuung in der Halle durch das „Kindergarten-Team“

14.00 - 16.00 Uhr
1. Ortenauer Streuobstfachtagung im Nordracher Pfarrheim
(Programm siehe Rückseite)
Alle Infos zur neuen Förderung des Landes Baden-Württemberg

15.00 - 16.00 Uhr Herstellung und Verkostung des
„Süßen Obstbrennerwegs“ von ChocoL und Stargast „Karl Faller“
aus der SWR-Serie „Die Fallers“

Obstbrennertag
PROGRAMM

15.03.2015
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aus der SWR-Serie „Die Fallers“

AUTOGRAMMSTUNDE MIT „KA
RL FALLER“

16.00 Uhr
Autogrammstunde mit
„Karl Faller“ und Geschichten
aus dem Drehalltag

1. Ortenauer
Streuobstfachtagung

PROGRAMM

15.03.2015

im Nordracher Pfarrheim

Alle Infos zu dem neuen
Streuobstförderprogramm

des Landes Baden-Württemberg

Ab 14.00 Uhr

Streuobstkonzeption Baden-Württemberg -
Neues Fördermodul für den Streuobstbaum von

Christian Bühler, Ministerium für Ländlichen Raum, Stuttgart

„Erfolgreiche Vermarktungsbeispiele aus Mittelfranken“
von Norbert Metz vom Landschaftspflegeverband

Mittelfranken, Ansbach

„Alles Märchen? Aus Äpfeln wird Schneewittchen!“ von
Martina Hörmann, Geschäftsführerin Streuobstinitiative

Calw-Enzkreis-Freudenstadt e.V., Rohrdorf

Europäischer
Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des Ländlichen
Raumes




